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mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen. 
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Amtliche Bekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachung

der Haushaltssatzungen
der Stadt Uffenheim, der Hospitalstiftung Uffenheim, der J. 
A. Roth‘schen Stiftung, der Hartungshof - Dr. Karl und Ilse 

Reinhard Stiftung und der Krauß’schen Stiftung

I.
Der Stadtrat Uffenheim hat am 23.03.2017 die Haushaltssat-
zungen der Stadt Uffenheim, der Hospitalstiftung Uffenheim, 
der J. A. Roth‘schen Stiftung, der Hartungshof - Dr. Karl und 
Ilse Reinhard Stiftung und der Krauß’schen Stiftung für das 
Haushaltsjahr 2017 beschlossen. Die Haushaltssatzungen tre-
ten mit dem 01. Januar 2017 in Kraft.

Die Haushaltssatzungen werden durch Veröffentlichung im 
Amtsblatt der Stadt Uffenheim amtlich bekannt gemacht.
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NotRUFüBeRSiCht
Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst)  ..............  112
Polizei  ............................................................................. 110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  ...............................  116117
Polizei-Inspektion Bad Windsheim  ...............  09841 66160
Polizeiwache Uffenheim  .................................  09841 66160
(Mo. - Fr. 08:00 – 12:00 Uhr und 12:30 – 16:30 Uhr)

Wasser (Wasserwerk)  .................................... 09842 9858-0
Bereitschaft  .....................................................  0171 6948999
Strom (E – Werk)  ............................................. 09842 9858-0
Bereitschaft  .....................................................  0171 5308024

N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom  ..........  0800 2342500

Erdgas (Bereitschaftsdienst Erdgas Uffenheim GmbH Co. KG)
Störungsdienst Erdgas  ................................  0800 2343600
Notruftelefon für Frauen  .................................  09161 1213

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie
Beratung bei psychischer Erkrankung und in
seelischen Krisensituationen
(Montag – Freitag von 08:00 Uhr – 17:00 Uhr)   09161 873571

Fundtiere, Tierheim Würzburg
Öffnungszeiten:
täglich, außer Montag und Donnerstag von 14:00 Uhr – 16:00 
Uhr
Telefonzeiten:
täglich  ................................................. 11:00 Uhr – 12:00 Uhr
täglich  ...............................................................  ab 13:00 Uhr
.............................................................................  0931 84324
Notfälle:
täglich  .................................................  08:00 Uhr – 11:00 Uhr
täglich  .................................................  12:00 Uhr – 13:00 Uhr
.......................................................................  0176 97553746

BeReitSChAFtSdieNSte
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wer nachts, am Wochenende oder am Feiertag dringend 
einen Arzt braucht, aber nicht lebensbedrohlich krank ist, 
erreicht den nächstgelegenen Bereitschaftsdienst unter der 
bundesweit gültigen kostenlosen Notdienstnummer: 116 117.

Zahnärzte

08./09.07.2017
Svetla Kazarow, Schüsselmarkt 4 a,
91438 Bad Windsheim  ...............................  Tel. 09841 3037

15./16.07.2017
Frieder Wittmann, Willenbachstraße 20,
91456 Diespeck  .........................................  Tel. 09161 9724
Den aktuellen Zahnnotdienst können Sie auch online unter 
folgender Internetadresse abrufen: www.notdienst-zahn.de.

Regelung des Apothekennotdienstes eingeschränkt
Am 08.07.2017 hat die Klingentor-Apotheke in Ochsen-
furt Notdienst. Vom 09.07.2017 - 14.07.2017 hat die Stadt 
Apotheke im Edeka Markt in Uffenheim eingeschränkt Not-
dienst. Zu den übrigen Zeiten ist die Klingentor-Apotheke 
in Ochsenfurt notdienstbereit.

Eingeschränkter Notdienst in Uffenheim:
Werktag:  .........................................  18:30 Uhr bis 20:00 Uhr
Sonntag und Feiertag:  ....................  11:00 Uhr bis 12:00 Uhr
.................................................. und 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten ist in den angegebenen Apotheken 
in Ochsenfurt Notdienst.

Regelung des Apothekennotdienstes uneingeschränkt
Die Stadt Apotheke am Marktplatz in Uffenheim hat vom 
15.07.2017 bis 21.07.2017 uneingeschränkt Notdienstbereitschaft.

Information 
zur nächsten Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint 
in der 29. Kalenderwoche. Annahmeschluss für Textbei-
träge ist

Mittwoch, 12. Juli 2017, 10:00 Uhr.
Später eingehende Texte können nicht mehr berücksich-
tigt werden.
Bitte senden Sie Ihre Textbeiträge und Anregungen an:
Sandra.Uhl@uffenheim.de.
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Gleichzeitig werden auch die Haushaltspläne eine Woche lang, 
nämlich in der Zeit

vom 10.07.2017 bis 17.07.2017

in der Stadtverwaltung und in der Geschäftsstelle der Verwal-
tungsgemeinschaft Uffenheim in Uffenheim, Marktplatz 16 (Rat-
haus Zi.Nr. 202) öffentlich zugänglich gemacht.

Die Haushaltssatzungen und die Haushaltspläne liegen außer-
dem während des ganzen Jahres in der Stadtverwaltung Uffen-
heim und in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft 
Uffenheim (Rathaus Zi.Nr. 202) während der allgemeinen 
Geschäftsstunden zur Einsicht bereit (§ 4 Satz 1 Bekanntma-
chungsverordnung).

II.
Mit Schreiben des Landratsamtes Neustadt a.d. Aisch-Bad 
Windsheim vom 17.05.2017, Az. 21-9410-Di, wird festgestellt,

a) dass die Haushaltssatzung 2017 der Stadt Uffenheim keine 
nach Art. 67 Abs. 4 und Art. 71 Abs. 2 GO genehmigungs-
pflichtigen Bestandteile enthält,

b) der in § 2 Abs. 1 der Haushaltssatzung festgesetzte Gesamt-
betrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen der Stadt in Höhe von 1.950.000 €uro 
gemäß Art. 71 Abs. 2 GO rechtsaufsichtlich genehmigt wird.

III.
Die Haushaltssatzungen der Hospitalstiftung, der J. A. 
Roth‘schen Stiftung, der Hartungshof - Dr. Karl und Ilse Rein-
hard Stiftung und der Krauß’schen Stiftung enthalten keine 
genehmigungspflichtigen Bestandteile.

Uffenheim, 30. Juni 2017
STADT UFFENHEIM

 

W. Lampe, 1. Bürgermeister

Haushaltssatzung
der STADT UFFENHEIM

(Landkreis Neustadt an der Aisch - Bad Windsheim)
für das Haushaltsjahr 2017

Aufgrund der Artikel 63 ff. der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Bayern erlässt die Stadt Uffenheim folgende Haushalts-
satzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2017 wird hiermit festgesetzt; er schließt

 im Verwaltungshaushalt
 in den Einnahmen und Ausgaben mit 12.959.300,00 Euro
 und

 im Vermögenshaushalt
 in den Einnahmen und Ausgaben mit 7.177.000,00 Euro
 ab.

Der Wirtschaftsplan der Stadtwerke Uffenheim für das Haus-
haltsjahr 2017 wird hiermit festgesetzt; er schließt

 nach dem Erfolgsplan
 mit Erträgen von 8.127.400,00 Euro
 mit Aufwendungen von 7.777.700,00 Euro
 und dem Saldo von + 349.700,00 Euro
 und

 nach dem Vermögensplan
 mit Einnahmen und Ausgaben von 1.542.000,00 Euro
 ab.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen der Stadt wird auf 1.950.000 
Euro festgesetzt.

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen der Stadtwerke sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt der 
Stadt werden nicht festgesetzt.

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögensplan der Stadt-
werke werden nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteu-
ern werden wie folgt festgesetzt:
Grundsteuer für die
land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 410 v.H.
Grundsteuer für die Grundstücke (B) 370 v.H.
Gewerbesteuer 340 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan der Stadt wird auf 
2.000.000,00 Euro festgesetzt.

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Wirtschaftsplan der Stadtwerke wird 
auf 1.000.000,00 Euro festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2017 in Kraft.

Uffenheim, den 22.05.2017
STADT UFFENHEIM

W. Lampe
Erster Bürgermeister

Haushaltssatzung

der HOSPITALSTIFTUNG UFFENHEIM
für das Haushaltsjahr 2017

Aufgrund des Art. 20 des Bayer. Stiftungsgesetzes und der 
Art. 63 ff. der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) 
erlässt die Stadt Uffenheim für die Hospitalstiftung Uffenheim 
folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2017 wird hiermit festgesetzt; er schließt

im Verwaltungshaushalt
 in den Einnahmen und Ausgaben mit 185.000,00 Euro
und

im Vermögenshaushalt
 in den Einnahmen und Ausgaben mit 70.700,00 Euro
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.
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§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 30.000,00 
Euro festgesetzt.

§ 5
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2017 in Kraft.

Uffenheim, den 22.05.2017
STADT UFFENHEIM

W. Lampe
Erster Bürgermeister

Haushaltssatzung

der J. A. ROTH‘SCHEN STIFTUNG
für das Haushaltsjahr 2017

Aufgrund des Art. 20 des Bayer. Stiftungsgesetzes und der 
Art. 63 ff. der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) 
erlässt die Stadt Uffenheim für die J. A. Roth‘sche Stiftung 
Uffenheim folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2017 wird hiermit festgesetzt; er schließt

im Verwaltungshaushalt
  in den Einnahmen und Ausgaben mit 2.700,00 Euro
und

im Vermögenshaushalt
  in den Einnahmen und Ausgaben mit 0,00 Euro
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Haushaltsplan werden nicht beansprucht.

§ 5
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2017 in Kraft.

Uffenheim, den 22.05.2017
STADT UFFENHEIM

W. Lampe
Erster Bürgermeister

Haushaltssatzung

der HARTUNGSHOF - Dr. KARL UND ILSE REINHARD 
STIFTUNG Uffenheim

für das Haushaltsjahr 2017
Aufgrund des Art. 20 des Bayer. Stiftungsgesetzes und der 
Art. 63 ff. der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) 
erlässt die Stadt Uffenheim für die Hartungshof - Dr. Karl und 
Ilse Reinhard Stiftung folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2017 wird hiermit festgesetzt; er schließt

im Verwaltungshaushalt
 in den Einnahmen und Ausgaben mit 38.000,00 Euro
und

im Vermögenshaushalt
 in den Einnahmen und Ausgaben mit 300.000,00 Euro
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 5.000,00 Euro 
festgesetzt.

§ 5
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2017 in Kraft.

Uffenheim, den 22.05.2017
STADT UFFENHEIM

W. Lampe, Erster Bürgermeister

Haushaltssatzung
der Krauß‘schen Stiftung

für das Haushaltsjahr 2017
Aufgrund des Art. 20 des Bayer. Stiftungsgesetzes und der 
Art. 63 ff. der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) 
erlässt die Stadt Uffenheim für die Krauß‘sche Stiftung Uffen-
heim folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2017 wird hiermit festgesetzt; er schließt

im Verwaltungshaushalt
 in den Einnahmen und Ausgaben mit 8.400,00 Euro
und

im Vermögenshaushalt
 in den Einnahmen und Ausgaben mit 600.000,00 Euro
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 1.000 Euro 
festgesetzt.

§ 5
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2017 in Kraft.

Uffenheim, den 22.05.2017
STADT UFFENHEIM

W. Lampe, Erster Bürgermeister
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Gehwege teilweise zugewachsen

Hecken und Sträucher zurückschneiden!

Immer wieder wird festgestellt, dass Hecken, Sträucher und 
Bäume in den öffentlichen Verkehrsraum hineinragen. Damit 
werden Fußgänger bzw. Fahrzeuge behindert, sowie Verkehrs-
schilder, Straßennamenschilder und Straßenleuchten verdeckt.
Wir machen darauf aufmerksam, dass jeder Grundstücks-
eigentümer verpflichtet ist, Gehweg, Straßen, Schilder etc. 
freizuhalten, damit andere (z.B. Fußgänger, Schulkinder, Rad-
fahrer, ältere Menschen) nicht behindert oder gefährdet werden.
Ebenso weisen wir darauf hin, dass der Grundstückseigentü-
mer auch zur Reinigung der Gehwege und Entwässerungsrinne 
verpflichtet ist. Hierzu gehört das Kehren und die Entfernung 
von Gras und Unkraut vom Gehweg und der Entwässerungs-
rinne. Das Schnittgut können Sie kostenlos, wie übrigens auch 
sonstige Gartenabfälle, am Wertstoffhof oder dem Bauschutt-
platz abgeben.

Wir bitten Sie daher, die überhängenden Äste und Zweige 
Ihrer Anpflanzungen zurückzuschneiden oder zurück-
schneiden zu lassen.

Rechtsgrundlagen für die Aufforderung zum verkehrssicheren 
Rückschnitt der Äste und Zweige sind § 910 Abs. 1 Satz 2 
des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) und Art. 29 Abs. 2 des 
Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes (BayStrWG). Das 
Stadtbauamt wird die Einhaltung der Vorschriften überwachen 
und ggf. auffällige Grundstücksbesitzer anschreiben.

Stadt Uffenheim

Wolfgang Lampe
Erster Bürgermeister

Johanniter eröffnen Kita in Uffenheim

Personal gesucht
Im Herbst öffnet die erste Johanniter-Kindertagesstätte in 
Uffenheim. Bereits jetzt können sich interessierte Erzieherinnen 
und Erzieher sowie Kinderpflegerinnen und Kinderpfleger 
bewerben. Zum 01.09.2017 werden für die Kindereinrichtung 
eine Erzieherin/ein Erzieher als Hausleitung in Vollzeit gesucht. 
Weitere Stellen als Erzieher/in und Kinderpfleger/in in Voll- und 
Teilzeit sind ebenso zu besetzen.
Die Johanniter bieten einen unbefristeten Arbeitsvertrag und 
eine Vergütung nach AVR-J, ein 13. Monatsgehalt sowie alle 
sozialen Zusatzleistungen einer modernen Hilfsorganisation.
Derzeit gibt es bei den Johannitern in Mittelfranken 18 Kin-
dereinrichtungen in Erlangen, Fürth, Nürnberg, Oberasbach, 
Schwabach und Wendelstein.

Bewerbungsunterlagen können an folgende Adresse gesendet 
werden:
Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Regionalverband Mittelfranken
Johanniterstraße 3, 90425 Nürnberg
nuerberg@johanniter.de

Geänderte Öffnungszeiten im Rathaus Uffenheim

Langer Donnerstag
Verwaltungsgemeinschaft (Rathaus)   Tel.: 09842 207-0
Kernzeit: Montag bis Freitag  ................ 08:00 – 12:00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag  ...... 14:00 – 15:30 Uhr
Mittwoch Nachmittag  ................................... geschlossen

Jeden 1. Donnerstag im Monat hat das Rathaus ab Juli 2017 
für den Publikumsverkehr bis 18:00 Uhr geöffnet (Langer 
Donnerstag).

Amtliche Bekanntmachung
Für die Zeit der Baumaßnahme in der Bahnhofstraße in Uffen-
heim wird die Zustellbasis der Deutschen Post AG, Bahnhof-
straße 12 in den ehemaligen BayWa Baumarkt in die Bahnhof-
straße 61 verlegt. Wir bitten um Beachtung.

Stellungnahme der Deutschen Telekom zum 
Breitbandausbau in Uffenheim MBfD Vertrag 9082

Uffenheim, 14.06.2017
Die Fertigstellung des Netzausbaus im Rahmen des MBfD Ver-
trages 9082 in Uffenheim hat sich leider erneut verschoben. 
Dafür gibt es bei einem solchen komplexen Projekt, bei dem 
verschiedene Prozesse ineinandergreifen müssen, eine Viel-
zahl von Gründen.
In diesem Fall mussten wir Planungen auf Grund ortsspezi-
fischer Gegebenheiten und Veränderungen, erneut überarbei-
ten. Diese Umplanungen beinhalteten sowohl die Strecken-
führung als auch die gewählte Tiefbautechnik, was erneute 
umfangreiche Abstimmungen mit den zuständigen Behörden 
zur Folge hatte.
Zusätzlich stellt der Tiefbau und die beteiligen Drittunterneh-
men einen kritischen Stellhebel für Überschreitungen der Fer-
tigstellungsfristen dar; erforderliche Tiefbaukapazitäten stehen 
leider nicht durchgehend im notwendigen Maße zur Verfügung. 
Weiterhin kam es in Uffenheim auch witterungsbedingt zu Ver-
zögerungen.
Wir bedauern diesen Sachverhalt außerordentlich, weil solche 
Verzögerungen in der Realisierung selbstverständlich Ärger in 
der ganzen Gemeinde verursachen.
Der aktuelle Inbetriebnahmetermin für Uffenheim ist für den 31. 
Juli 2017 geplant. Wir streben an, zu diesem Zeitpunkt mit allen 
Standorten in Betrieb zu gehen, allerdings haben wir aktuell 
noch ein geringes Risiko für die Ortschaften Vorderpfeinach 
und Hinterpfeinach zu verzeichnen. Wir arbeiten mit Hochdruck 
daran, auch diese Standorte zum angegebenen Zeitpunkt in 
Betrieb zu nehmen.
Damit Verzögerungen wie in Uffenheim zukünftig nicht mehr 
vorkommen, hat die Deutsche Telekom eines der größten Aus-
bau-Partnerprogramme seit der Deutschen Wiedervereinigung 
angestoßen. Bis zu 1.000 Telekom Kollegen aus ganz Deutsch-
land planen und bauen die Projekte aus dem Bayerischen För-
derprogramm mit, um die rechtzeitige Fertigstellung zukünftig 
zu sichern.
Mit freundlichen Grüßen
Thomas Braun, KAM Deutsche Telekom Technik GmbH
Winter, Markus, RM Telekom Deutschland GmbH

Weitere Informationen
Informationen zu Verfügbarkeit, Geschwindigkeiten und Tarife 
der Telekom finden Sie im Internet oder beim Kundenservice 
der Telekom:
•	 www.telekom.de/breitbandausbau-deutschland
•	 Neukunden:	0800	330	3000
•	 Telekom-Kunden:	0800	330	1000	(Beratung	und	Störung)
•	 Kleine	und	mittlere	Geschäftskunden	0800	330	1300
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Sichtbares Zeichen der Partnerschaft

Uffenheim hat jetzt einen Kolbudy-Platz

Maienkönigin Johanna Düll enthüllte im Beisein von Uffenheims 
Bürgermeister Wolfgang Lampe (rechts) und dessen Amtskollegen 
aus Kolbudy, Leszek Grombala, das Kolbudy-Platz-Schild.

Die Festreden aus Anlass der Einweihung des Kolbudyplatzes 
fanden vor der Stadthalle statt, da direkt unter dem neuen 
Namensschild des Platzes zwei Autos parkten. Musikalisch 
gestaltete der Chor Camerata Santa Cecilia aus der polnischen 
Partnerstadt die Feier.

Die Städtepartnerschaft mit Uffenheims jüngster Partnerstadt, 
dem polnischen Kolbudy (bei Danzig), besteht nun schon seit 
zehn Jahren, wobei die Unterzeichnung der Partnerschafts-
urkunden zuerst im Jahr 2006 in Kolbudy stattfand, aber erst 
im darauffolgenden Jahr in Uffenheim. Über 120 polnische 
Freunde sind zur Feier angereist und wohnten auch der Einwei-
hung des Kolbudy-Platzes, im Volksmund bisher „Lotto-Park-
platz“ genannt, gegenüber der Stadthalle bei.
„Einer Städtepartnerschaft ein sichtbares Zeichen innerhalb 
der baulichen Substanz einer Stadt zu setzen, ist guter Usus 
und Tradition“, sagte Bürgermeister Wolfgang Lampe. Zudem 
bewahre man guten Freunden ein Andenken, denn auch gute 
Freunde bräuchten ein Gesicht, einen Platz, einen besonderen 
Ort, an dem man sich ihrer vergegenwärtigen könne. Nachdem 
es in Uffenheim bereits einen Pratovecchio-Platz und einen 
Egletonsring, benannt nach der italienischen und französischen 
Partnergemeinde, gibt, hat sich der Stadtrat auf Anregung des 
Deutsch-Polnischen Partnerschaftsvereins für diesen Platz im 
Inneren der Stadt gegenüber dem Partnerschaftsbrunnen ent-
schieden. Bürgermeister Lampe sicherte auch zu, diesen Platz 
ansehnlicher gestalten zu wollen.
Kolbudys Gemeindevorsteher Leszek Grombala zeigte sich 
zufrieden mit der Ortswahl und freute sich, dass der Name Kol-
budy nun in der Stadtmitte ein festes Element sei. Die Enthül-
lung des Schildes durch Maienkönigin Johanna Düll gestaltete 
sich etwas schwieriger als gedacht, denn trotz deutlicher Hin-
weisschilder, zu dieser Zeit nicht auf dem Platz zu parken, hat-
ten dies zwei PKW-Fahrer anscheinend doch nicht registriert 
und ihr Fahrzeug direkt unter dem Schild abgestellt. Auch die 
Polizei konnte auf die Schnelle nicht die Halter finden.
Text und Bilder: Gerhard Krämer

Unterstützen auch Sie die 
HandyAktion in Uffenheim!

Handys sind aus dem Alltag nicht wegzu-
denken. Allein in Deutschland werden 
jedes Jahr mehr als 35 Millionen neue Han-
dys gekauft. Jedes Gerät wird nur ca. 18 
Monate genutzt und dann durch ein neues 
ersetzt. Allein Handys verursachen so jähr-

lich mindestens 5.000 Tonnen Elektronikschrott. Ausgediente 
Mobiltelefone verschwinden oft in der Schublade und bleiben 
dort. Doch die kleinen „Schatzkisten“ enthalten wertvolle Roh-
stoffe wie Gold oder Kupfer. Sie sind zu wertvoll als dass sie 
ungenutzt bleiben sollten, auch weil die Rohstoffgewinnung 
massive Probleme verursacht. 
Damit das nicht so bleibt, haben Mission EineWelt und das 
EineWelt Netzwerk Bayern die Handyaktion in Bayern gestar-
tet. Sie können gebrauchte Handys zum Fest der Vereine am 
15.07. in der Altstadt von Uffenheim am Stand der Fair Trade 
Initiative abgeben und damit Bildungsprojekte in Liberia, El 
Salvador und Bayern unterstützen. Weitere Informationen zur 
Handy Aktion finden Sie unter: https://mission-einewelt.de/kam-
pagnen/handyaktion-bayern/.

Kinderferienprogramm in Uffenheim
Die Stadt Uffenheim bietet in Zusammenarbeit mit der Arbei-
terwohlfahrt in den Sommerferien ein Kinderferienprogramm 
an. Das neue Programm liegt ab 5. Juli 2017 bei folgenden 
Stellen in Uffenheim aus: Sparkasse, VR-Bank, Buchhandlung 
Seehars, Buchhandlung Kamm und im Rathaus. Das Anmel-
deformular gibt es im Internet unter www.wolfgang-lampe.eu/
awo. Wenn Sie keine Möglichkeit haben, sich über das Internet 
anzumelden, dann können Sie die Anmeldung auch bei Klaus 
Kerger, Wallmersbacher Weg 1, Uffenheim abgeben.
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Ferienpass 2017

Buntes Programm für die Sommerferien
Informationen zum landkreisweiten Ferienpass in Kürze:
Kosten: Der Ferienpass kostet 4,00 EUR und ist ab dem dritten 
Kind der Familie kostenfrei.

Ausgabestellen: Schulen, Landratsamt, Städte, Markt- und 
Gemeindeverwaltungen, Sparkassen, Raiffeisenbanken und 
Büchereien ab 1. Juli 2017.

Gültig: Für Kinder und Jugendliche bis zur Vollendung des 16. 
Lebensjahres.

Herausgeber: Landkreis Neustadt a. d. Aisch-Bad Windsheim, 
Landrat Helmut Weiß

Verantwortlich und Auskunft: Melanie Weindl, Kommunale 
Jugendarbeit, Tel. 09161 922582

Angebote: Besucherangebot im und um den Landkreis, 
Schwimmbäder bis zu dreimal kostenfrei besuchen, Kinderthea-
ter, Ferien-Film-Woche, Kinder-Flug-Tage, KinoNEA, Tagesfahrten 
zu verschiedenen Ausflugszielen, Kino-Film-Woche in Bad Winds-
heim, Erlebnis auf dem Bauernhof und noch vieles mehr...

Verschenkbörse

Zu verschenken
•	 Schreibtisch	 190	 x	 80	 cm,	 Platte	 lichtgrau,	 Untergestell	

schwarz, aufklappbar für verborgene Verkabelung sowie St. 
2 Untertischcontainer, passgenau für Schreibtisch, jeweils 4 
Schubladen, Metall, schwarz.

 Telefonisch erreichbar 10:00 - 12:00 Uhr und 18:00 - 19:00 
Uhr (Ggf. Namen und Tel. Nr. auf den AB sprechen)

 Tel. 09842 8222

Zu verschenken
•	 25	Kubikmeter	Erdaushub	(5	Fuhren),	Selbstabholung
 Abzuholen nach Rücksprache, Tel. 09842 709075

Fest der Vereine Uffenheim

am Samstag, 15. Juli 2017

1 Tennisverein
Streettennis, Bier und nichtalkoholische Getränke

2 Französisches Komitee
Cafe und Gebäck

3 Deutsch-Polnischer Verein
Infostand, Grillwurst, Getränke, Waffeln

4 Oldtimerfreunde
Präsentation von Oldtimern, Glücksradverlosung

5 Obst- und Gartenbauverein
Eintopfen von Futterpflanzen, Limonade u. Getränke m. Kräutern

6 Dartclub Sligo Power
Dartscheibe Maxi, Bruzelfleisch, Tzaziki, Krautsalat, Guiness

7 Heimat- und Museumsverein
Infostand

8 Hospizverein Uffenheim
Veehharfengruppe, Kleingebäck

9 Tanzsportclub
Verkauf von alkoholfreien und alkoholischen Getränken, Sangria

10 Fair Trade Kampagne Uffenheim
Info, Film und Glücksrad, Faire Säfte, Crepes

11 1. FV Uffenheim
ltal. Spezialitäten, Pizza, Pasta, Bier, Wein, alkoholfreie Cocktails

12 Gollachgau Musikanten
Musik, Maßkrugschieben

13 Bürgerliste
Spiele, Kuschelecke, Bier, Secco, alkoholfreie Bowle

14 Siebenbürger Sachsen
Cevapcici, Steaks

15 Sportgemeinschaft Bomhard-Schule Uffenheim
Fünfkampf, Laserpistolenschießen, Mountainbike, Erfrischungen

16 Altstadtmarkt
Regionaltheke

17 Posaunenchor
Vorstellung versch. Instrumente, Ausprobieren der Instrumente

18 Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg
u.a. Pfadfinderlilie auf Holz brennen, Essen und Getränke

19 BRK Bereitschaft + Wasserwacht
Infos über Aufgaben, Fahrzeuge, Material, Blutdruckmessen

20 Landesbund für Vogelschutz in Bayern e.V.
Infostand

21 Trachtenverein
Musik und Alleinunterhalter, Fränkisches Fingerfood, Trach-
tenburger Bier, Alkoholfreies

22 Schützenvereine
Custenlor-Pfeinach, Langensteinach, Rudolzhofen, Uffen-
heim, Wallmersbach, Welbhausen
Bogenschießen, Lichtgewehr, Bier und Alkoholfreies

23 Deutsch-Italienischer Verein
Diashow, Weine, Aperol mit Knabbergebäck, Antipasti

24 Motorradclub Uffenheim
Motorrad-Probesitzen, Überraschung, Luftballons, Bier, Hugo

25 AC Uffenheim
Infostand

26 Kinderflohmarkt
An- und Verkauf von Allerlei

27 Reit- und Fahrverein Uffenheim
Ponyreiten und Verlosung für Kinder

Vo n f r e u d i g e n er e i g n i s s e n e r f a h r e n si e 
d u r c h ih r Mi t t e i l u n g s b l a t t!
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Neues aus der Bücherei

Öffnungszeiten der Bücherei
Montag  ......................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch  ....................  09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
 ...................................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag  .......................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Wir stellen vor
Die Wanderapothekerin/Iny Lorenz
Die neue historische Erfolgsserie des Bestseller-Duos Iny Lor-
entz um eine junge mutige Heldin in einer aufregenden Zeit. 
Thüringen im 18. Jahrhundert: Als Klaras Vater, der Wandera-
potheker Martin, und ein Jahr darauf auch ihr Bruder spurlos 
verschwinden, gerät die Familie in größte Not. Die junge Klara 
macht sich beherzt auf den Weg zum Fürsten, um ihn um Hilfe 
zu bitten. Wie ihr Vater will auch sie auf der Wanderschaft Heil-
mittel verkaufen, um die Familie zu ernähren. Dieser Weg ist 
jedoch hart und gefahrvoll. Die größte Bedrohung kommt dabei 
aus der eigenen Familie: Ihr Onkel Alois ist hinter einem Schatz 
her, den ihr Vater angeblich versteckt hat, und Obrigkeit und 
Kirche bezichtigen die junge Frau sogar der Hexerei. Klara 
steht jedoch nicht allein. Da ist zum einen ihre findige Freun-
din Martha, und dann gibt es noch Tobias, der sie insgeheim 
bewundert und liebt.

Schwarzwasser/Andreas Föhr
Der Tegernsee als Krimikulisse: Spiegel-Bestsellerautor 
Andreas Föhr mit dem siebten Kriminalfall für sein ungleiches 
Tegernseer Ermittler-Duo, Kommissar Clemens Wallner und 
Polizeiobermeister Leonhardt Kreuthner, liebevoll „Leichen-
Leo“ genannt! 
Krimifans und ganz besonders Bayernkrimifans dürfen sich 
wieder auf Hochspannung vom Feinsten, einen intelligenten 
Plot und Föhrs trockenen Humor freuen - auf eine Spurensuche 
jenseits der Komfortzone im idyllischen Oberbayern, denn 
Wallner und Kreuthner bekommen es mit einem Toten zu tun, 
der gar nicht gelebt hat. Als Kommissar Wallner, Chef der Kripo 
Miesbach, die Nachricht erhält, man habe die Leiche eines 
alten Mannes gefunden, bleibt ihm beinahe das Herz stehen: 
Seit Stunden ist sein Großvater Manfred abgängig und auf dem 
Handy nicht zu erreichen.

Grand Prix/Martin Walker
Es ist Hochsommer im Périgord und Hochsaison für ausge-
dehnte Gaumenfreuden und Fahrten mit offenem Verdeck 
durch malerische Landschaften. Eine Oldtimerrallye, von 
Bruno, Chef de police, organisiert, bringt auch zwei besessene 
junge Sammler nach Saint-Denis. Sie sind auf der Jagd nach 
dem begehrtesten und wertvollsten Auto aller Zeiten: dem letz-
ten von nur vier je gebauten Bugattis Typ 57SC Atlantic, des-
sen Spur sich in den Wirren des Zweiten Weltkriegs im Périgord 
verlor. Ein halsbrecherisches Wettrennen um den großen Preis 
beginnt.

Vogelkoje/Gisa Pauly
Schon lange ist Mamma Carlotta der Meinung, dass ihr Schwie-
gersohn, Kriminalhauptkommissar Erik Wolf, viel zu langsam 
Auto fährt. Sie selbst ist eher von der schnellen Sorte. Aber ille-
gale Rennen auf Sylt? Das geht der resoluten Italienerin dann 
doch zu weit. 
Erst recht, als bei einem dieser Rennen ein Leichenwagen ver-
unglückt. Und ein Sarg herausfällt, dessen Inhalt sogar für Eriks 
an sich gute Nerven zu viel ist. Natürlich ist die Neugier seiner 
Schwiegermutter prompt geweckt. 
Mamma Carlotta beginnt sogleich Erkundigungen einzuholen – 
ohne zu ahnen, dass sich hinter diesem Sarg ein gefährliches 
Geheimnis verbirgt.

Wir gratulieren

Wir wünschen unseren Jubilaren, die im Laufe 
der kommenden Wochen ihren Geburtstag feiern 
dürfen, von Herzen alles Gute, vor allem Gesund-
heit.

08.07. zum 80. Geburtstag
Frau Hoog, Brigitte
97215 Uffenheim, Markgrafenstraße 5

12.07. zum 80. Geburtstag
Herr Hartmann, Erwin
97215 Uffenheim, Langensteinach 5

12.07. zum 75. Geburtstag
Frau Ziermann, Christa
97215 Uffenheim, Ringstraße 25

16.07. zum 80. Geburtstag
Frau Scherer, Anna
97215 Uffenheim OT Welbhausen, Büttelweg 14

17.07. zum 80. Geburtstag
Frau Bayer, Hilde
97215 Uffenheim, Langensteinach 54

19.07. zum 80. Geburtstag
Herr Hirsch, Josef
97215 Uffenheim, Neue Gasse 2

21.07. zum 70. Geburtstag
Herr Schmidt, Wilhelm
97215 Uffenheim, Uttenhofer Weg 47

Ehejubiläum
14.07. zum 50. Hochzeitstag
Herr Oppelt, Hans und Frau Oppelt, Lina
97215 Uffenheim, Wallmersbach 61

Veröffentlicht werden folgende Jubiläen:
Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit; Geburtstage: 70., 75., 
80., 85., 90., 95., 100. und ab 100 jeder weitere. Selbstverständ-
lich berücksichtigen wir, wenn die Jubilare keine Veröffentli-
chung wünschen. In diesen Fällen bitten wir Sie, uns dies recht-
zeitig (3 Wochen vorher) mitzuteilen. Ansprechpartner sind die 
Mitarbeiter im Einwohnermeldeamt (Tel. 207-14 und 207-15).

Standesamtliche Nachrichten

Geburten

Huggenberger, Vincent, geb.11.05.2017,
97215 Uffenheim, Theodor-Heuss-Ring 15a
Sohn von Huggenberger, Katja und Huggenberger, Florian

Sterbefälle

Albrecht, Wilhelmine
97215 Uffenheim, Spitalplatz 2
verstorben am 04.06.2017 87 Jahre

Mieß, Elke
97215 Uffenheim, Bei der Windmühle 41
verstorben am 04.06.2017 54 Jahre
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Schiffl, Irma
97215 Uffenheim, Spitalplatz 2
verstorben am 05.06.2017 92 Jahre

Hofmann, Gertrud
97215 Uffenheim, Bei der Windmühle 48b
verstorben am 15.06.2017 83 Jahre

Klein, Brigitte
97215 Uffenheim, Albrecht-Dürer-Str. 18
verstorben am 19.06.2017 67 Jahre

Hertlein, Gertrud
97215 Uffenheim, Spitalplatz 2
verstorben am 26.06.2017 92 Jahre

Schulen/Fortbildung/VHS

Völkerverständigung mit Polen
Nicht nur zwischen den deutschen und den pol-
nischen Jugendlichen, die in Uffenheim zu Gast 
waren, klappte es gut, auch die Kooperation zwi-
schen Mittelschule und Bomhard-Schule, die beide 
jeweils 15 Polen aufnahmen, und ein gemeinsames 

Programm für die jungen Gäste erstellt hatten, funktionierte 
reibungslos. Die 30 Osteuropäer waren bei Schülerinnen und 
Schülern der siebten bis zur zehnten Klasse Zuhause unterge-
bracht und konnten so Einblicke in einen typisch deutschen All-
tag bekommen. Zudem hatten sie ein reichhaltiges Programm, 
um die Umgebung Uffenheims näher kennen zu lernen. Finan-
zielle Unterstützung, um die Völkerverständigung voran zu brin-
gen, leisteten dabei die Stadt Uffenheim sowie der Bezirk.

Am Montagvormittag reisten die jungen Gäste mit einem eige-
nen Bus und drei Lehrern an; sie wurden dann in der Mittel-
schule vom Rektor Klaus Markert und vom Leiter der Realschul-
abteilung der Christian-von-Bomhard-Schule, Ralf Lischka, 
herzlich empfangen. Nach der Begrüßung und der Aufteilung 
der 30 Gäste auf ihre gastgebenden Schüler besuchten diese 
dann zusammen in den jeweiligen Klassen den regulären 
Unterricht, wo sie einen kleinen Eindruck des deutschen Schul-
systems gewinnen konnten. Sehr positiv zu bemerken war, 
dass bereits kurz nach der Zuteilung der Jugendlichen eine 
lebhafte – meist auf Englisch geführte – Unterhaltung begann 
über Alter, Hobbys, Geschwister oder Haustiere.
Den Nachmittag und den Abend verbrachten die Vierzehn- 
bzw. Fünfzehnjährigen bei ihrer Gastfamilie, wo „Beschnup-
pern“ auf dem Programm stand. Im Verlauf der Woche machten 
die deutschen und polnischen Jugendlichen etliche Ausflüge: 
Sie erhielten eine Führung im Freilandmuseum in Bad Winds-
heim, machten eine Stadtführung in Würzburg mit und erkunde-
ten Rothenburg (siehe Foto). 

Zudem verbrachten sie einen ganzen Tag in Nürnberg (Besich-
tigung Burg und Innenstadt).
Natürlich durfte eine Stadtführung in Uffenheim nicht fehlen, 
wobei es bei einem Abstecher bei Herrn Bürgermeister Wolf-
gang Lampe für jeden ein kostenloses Eis gab. Kulinarisch 
wurden die polnischen Gäste die ganze Woche über verwöhnt. 
Entweder aßen sie in der Familie – hauptsächlich Frühstück – 
oder sie bekamen in den Schulen oder in der Jugendherberge 
in Nürnberg ein tolles Essen. Außerdem waren alle 30 Jugend-
lichen mit ihren deutschen Gastgebern und deren Eltern in die 
„Alte Kelterei“ eingeladen; dort wurden am Dienstagabend 
leckere Würstchen und Steaks gegrillt. Bei dieser Zusammen-
kunft bei tollem Biergartenwetter betonte der anwesende Bür-
germeister noch einmal die Wichtigkeit solcher Schüleraus-
tausche und lobte die Mittelschule und die Bomhard-Schule 
für deren Engagement. Auch vom Deutsch-Polnischen Verein 
waren Gäste mit dabei.
In enger Absprache hatten beide Schulen dafür gesorgt, dass 
nicht nur die polnischen Gäste, sondern auch die Gastgeber 
eine abwechslungsreiche Woche erleben konnten. Unver-
gesslich waren zum Beispiel die leckeren Flammkuchen, eine 
Spezialität der Mittelschule, oder der Besuch des Uffenhei-
mer Schwimmbads. Am Freitagmorgen verabschiedete man 
dann mit einem gemeinsamen Frühstück in der Mittelschule 
die Gäste – etwas wehmütig, denn man hatte doch viel Zeit 
miteinander verbracht und es wurden einige Freundschaf-
ten geschlossen, so dass der Zweck des Besuches voll erfüllt 
wurde! Alle freuen sich nun schon auf die erste Woche nach 
den großen Ferien, denn dann reisen die Uffenheimer zum 
Gegenbesuch nach Kolbudy.
Text u. Bild: Ralf Lischka

Schnelle Schreiber

Bild: Ralf Lischka

Auch in diesem Schuljahr nahmen die Realschülerinnen/Real-
schüler im Fach Informationstechnologie am Schülerleistungs-
schreiben teil. Insgesamt erhielten 154 Schülerinnen und 
Schüler eine Urkunde. Die erfolgreichsten Teilnehmerinnen/
Teilnehmer waren bei den Anfängern (7. Jahrgangsstufe): 1. 
Platz, Monique Balzer, Klasse 7 c R, 140 Anschläge/Minute; 
2. Platz Debora Eisenhut, Klasse 7 b R, 135 Anschläge/Minute 
und 3. Platz Karolina Wernhammer, 7 c R, 122 Anschläge/
Minute.
Bei den Fortgeschrittenen (8. – 10. Jahrgangsstufe) waren 
erfolgreich: 1. Platz Vanessa Schöll, Klasse 10 b R, 267 
Anschläge/Minute; 2. Platz Alina Schwemmer, Klasse 9 c R, 
205 Anschläge/Minute sowie 3. Platz Niklas Albrecht, Klasse 
9 a R, 205 Anschläge/Minute. Als Anerkennung erhielten die 
erfolgreichen Teilnehmerinnen/Teilnehmer eine Urkunde und 
einen Preis überreicht. Mit den IT-Fachkräften Ruth Pilz (vierte 
v. l.) und Julia Kleinschroth (vierte v. r.) freute sich bei der 
Übergabe der Urkunden der Schulleiter StD Winfried Malcher 
(zweiter v. r.).
Text: Ruth Pilz
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Prüfungs-Marathon

Die 65 Realschüler (siehe Foto) der C.-v.-B.-Schule sind die 
„Letzten“, wenn es um die Abschlussprüfungen im Haus geht. 
Die Gymnasiasten waren schon vor den Pfingstferien gestar-
tet, dann folgten die FOSler. Nun begrüßte der Schulleiter, StD 
Winfried Malcher, die Realschul-Prüflinge, sprach ein kurzes 
Gebet und gab seinen Segen, bevor die Zehntklässler mit dem 
ersten Prüfungsfach Deutsch loslegten (von 08:30 – 12:30 Uhr) 
– ebenfalls ein Marathon!
Text u. Bild: Ralf Lischka

Wir haben ein Gewächshaus!

Seit Dezember sind wir – die Fachschaft Biologie der C.-v.-
B.-Schule - stolze Besitzer eines 12 qm Gewächshauses, in 
dem gesät und gepflanzt werden darf. Gemüse und Kräuter 
anzubauen bereitet sehr vielen Schülerinnen und Schülern bei 
den diversen Aktivitäten viel Freude und ist zudem eine tolle 
Abwechslung zum Schulalltag. Kreativität und Einsatzbereit-
schaft kamen nicht zu kurz, mittlerweile blüht und gedeiht alles 
prächtig und farbenfroh. Auch die Beetfläche nebenan wurde 
neu angelegt. Zusammen mit den Schülern freuen wir uns 
schon auf eine reiche Ernte.
Text u. Bild: Roman Dahms

C.-v.-B.-Sportler spitze!
Die Christian-von-Bomhard-Schule Uffenheim ist auch in die-
sem Jahr eine starke Adresse im Leichtathletik-Mehrkampf. 
Von sechs beim Kreisentscheid in Neustadt/Aisch gemeldeten 
Mannschaften errangen vier den ersten Platz. Neben den drei 
Mädchenteams der Altersklassen II (Jahrgänge 2000-2001), 
III (Jahrgänge 2002-2003) und IV (Jahrgänge 2004 und jün-
ger), errang auch die Jungenmannschaft der Altersklasse III 
den obersten Podestplatz. „Lediglich“ die Mannschaften der 
Jungen II und IV mussten sich trotz tollen Einsatzes knapp mit 
jeweils zweiten Plätzen zufriedengeben.
Die jüngsten Mädchen zeigten einen rundum starken Wett-
kampf. In der ersten Disziplin, dem Weitsprung, sprangen Sinje 
Röger und Lea May mit 4,53 m bzw. 4,50 m die zweit- und dritt-
beste Weite ihrer Altersklasse und bugsierten ihr Team damit 
zwischenzeitlich auf Platz eins der Gesamtwertung. 

Ebenfalls nicht zu schlagen waren die Bomhard-Schülerinnen 
in der 4 x 50 m-Staffel sowie dem abschließenden 800 m-Lauf, 
bei dem Karla Herbst mit ihrer herausragenden Zeit von 02:43 
Minuten ihren Gegnerinnen deutlich davonlief.
Auch die Mädchen der Altersklasse III dominierten das Wett-
kampfgeschehen mit erstaunlicher Stärke. Nachdem die Staf-
fel über 4 x 75 m als Erste die Ziellinie überschritten hatte 
und Helene sowie Annalena Saemann im abschließenden 
800m-Lauf in Zeiten von 02:41 bzw. 02:55 Minuten über die 
Laufbahn jagten, stand der Platz eins in der Gesamtwertung 
fest.
Mit insgesamt 6049 Punkten konnten die ältesten Mädchen 
der Wettkampfklasse II ebenfalls die magische 6000-Marke 
knacken. Dabei bestritten die Bomhardschülerinnen einen 
durchweg ausgeglichenen Wettkampf, in dem jede einzelne 
eine überzeugende Leistung bot. Julia Rappert und Josephine 
Reichenwallner sprinteten in einer Zeit von 14:40 zeitgleich 
über die Ziellinie der 100 m-Strecke, Linda Zankel und Carolin 
Lampe stellten derweil beim Hochsprung mit Höhen von 1,52 m 
und 1,48m ihre tolle Sprungkraft unter Beweis. Im Kugelstoßen 
beschleunigten Lea Pfeufer und Pia Haydl die 3 kg schwere 
Eisenkugel gekonnt auf 8,55 m bzw. 7,69 m, während Natalie 
Ashirov beim Weitsprung ihren Fußabdruck bei 4,17 m in den 
Sand setzte. Beim Speerwurf überzeugte Lara Lischka mit ihren 
22,70 m, bevor im 800m-Lauf erneut Josephine Reichenwallner 
den erfolgreichen Schlusspunkt setzte.
Die Jungen der Altersklasse III erzielten in ihrem Mehrkampf 
die herausragende Gesamtpunktzahl von 7221 Punkten, die 
ihnen nicht nur den ersten Platz bescherte, sondern ebenfalls 
auf den Einzug ins Bezirksfinale hoffen lässt. Gleich zu Beginn 
gaben Leo Maar und Philipp Reißmann-Balling ordentlich Gas 
und sprinteten in 9,20 bzw. 9,30 über die 75 m-Strecke. Leon 
Deppisch und Phillip Mammen wollten das tolle Ergebnis beim 
anschließenden Ballwurf umgehend bestätigen, was ihnen mit 
Weiten über jeweils 55 m auch hervorragend gelang.

Obgleich die beiden anderen Jungenmannschaften etwas 
unglücklich nur den zweiten Platz erringen konnten, zeigten 
sich die Sportlehrer der Christian-von-Bomhardschule äußerst 
zufrieden und stolz mit allen Athletinnen und Athleten.
Text u Bild: Henning Braunsdorf

Musikalische Einlagen, 
Witz und viele Turbulenzen

Eine unterhaltsame Aufführung des Märchens „Der gestiefelte 
Kater“ erlebten die Buben und Mädchen der Grundschule 
Uffenheim auf der Freilichtbühne des Wehrganges im Landes-
theater Dinkelsbühl. Der Kater mit den knallig leuchtend roten 
Stiefeln und dem dazu passenden spanischen Hut zeigt sich 
in der Geschichte als letzte Rettung für den verarmten Müller-
sohn.
Dieser obdachlose und bei der Verteilung des Erbes leer aus-
gegangene dritte Sohn mit seinem unbedarften und tollpat-
schigen Wesen schaffte es sofort, uneingeschränkt die Sympa-
thien der Schulkinder auf seine Seite zu ziehen. Mit Feuereifer 
und durchdachten Schwindeleien gelingt es seinem Kater - zur 
Freude der begeisterten Zuschauer - den mächtigen Zauberer 
zu überlisten und aus dem armen Müllersohn den Grafen Cara-
bas werden zu lassen.
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Dieser bekommt beim „Happy End“ auch noch die Königs-
tochter zur Gemahlin. Außer musikalischen Einlagen, Witz und 
vielen Turbulenzen bekamen die Buben und Mädchen die 
Moral mit auf den Weg, dass Kleider eben Leute machen und 
jeder seines Glückes Schmied sei. Der Klassiker frei nach den 
Gebrüdern Grimm unterhielt die Grundschüler gekonnt von der 
ersten bis zur letzten Minute.
Text und Bild: Petra Schlosser

Seilspring-Projekt 
„Skipping Hearts“ an der 
Grundschule Oberscheckenbach

Das Präventions-Projekt „Skipping Hearts“, welches von der 
Deutschen Herzstiftung ins Leben gerufen wurde, hat das Ziel, 
den natürlichen Bewegungsdrang von Kindern zu fördern. 
Durch Erfolgserlebnisse beim Springen soll die Motivation und 
die Freude an der Bewegung gesteigert werden.
Die Klasse 3 der Grundschule Oberscheckenbach nahm erst 
kürzlich an diesem kostenfreien Projekt teil. Sie konnte sich 
selbst davon überzeugen, wie viel Spaß die sportliche Form 
des Seilspringens – das „Rope-Skipping“ – machen kann. 
Workshopleiter Herr Rainer Kuwan vermittelte dabei kind- und 
schulgerecht in einem zweistündigen Basis-Kurs die Grund-
techniken des „Rope Skippings“.
Die Kinder erprobten mit Begeisterung verschiedenste Sprun-
garten, wie zum Beispiel den Grundsprung oder Überkreuz-
sprung sowie auch zahlreiche Partnersprünge und Sprünge 
an einem langen Seil. Am Ende des Workshops wurde das 
Gelernte in einer kleinen Vorführung mit Musik vor Eltern und 
anderen Klassen präsentiert. Unmittelbar danach bekamen 
auch die Zuschauer noch die Gelegenheit, das Gezeigte aus-
zuprobieren.

Ev. Kindergarten St. Johannis Uffenheim

Heute „nur“ gespielt – und dabei viel gelernt!
„Na, was habt ihr heute im Kindergarten gemacht?“
Diese Frage stellen viele Eltern ihren Kindern beim Abholen. 
In den nächsten Wochen werden sie wohl von den Kindern 
oft die Antwort bekommen: „Draußen gespielt.“ Manche Eltern 
fragen dann weiter: „Nur gespielt, sonst nichts?“ Der berühmte 
Gehirnforscher Prof. Dr. Manfred Spitzer sagt: „Kinder unter-

scheiden nicht zwischen Lernen und Spielen. Sie lernen beim 
Spielen. Das Spielen trägt wesentlich zur Persönlichkeitsentfal-
tung bei.“ Das gilt auch und gerade für das Spielen draußen. 
Unsere naturnahe Wiese mit Waldcharakter bietet zum freien 
und selbstbestimmten Tun und Lernen die idealen Vorausset-
zungen. Die Höhle in den Sträuchern wird von den Kindern 
zur „Schiffskombüse“ umfunktioniert, am Matschtisch werden 
„Quarkknödel mit Gänseblümchensoße“ zubereitet und die 
Handwerker im Sandkasten entwickeln ständig neue architek-
tonische Meisterwerke.

Die Kinder lernen im Spiel, so quasi nebenbei, Selbstkompe-
tenz, Forscherdrang, kreative Handlungs- und Lösungsstra-
tegien, Durchhaltevermögen, viel Gemeinschaftssinn und sie 
erfahren durch die unterschiedlichen Materialien und Gege-
benheiten auch eine Differenzierung der Sprache. Fachlich 
gesehen sind das sog. „Selbstbildungsprozesse“, die wir 
Pädagoginnen beobachtend begleiten und wenn nötig durch 
gezielte Impulse weiter öffnen. Diese Selbstbildungsprozesse 
sind erwiesenermaßen nachhaltiger als so manches Arbeits-
blatt. Wir halten es also wie Maria Montessori, die berühmte 
Pädagogin. Sie hat den Satz geprägt: Wenn Sie Ihr Kind heute 
sauber aus dem Kindergarten abholen, dann hat es nicht 
gespielt und nichts gelernt.“
Sommerliche Grüße
Gudrun Trabert mit Team

Ev. Kindertagesstätte Karoline Kolb

Ein vielfältiger Vesper und 
doch nicht das Richtige

Bei der ersten Vesperpause in der Kita sitzt Timo neben der 
Erzieherin. Er sieht zunächst in seine Vesperbox und dann in 
die Vesperbox der Erzieherin und sagt: „Weißt du, mein Papa 
sagt immer teilen ist wichtig und ich finde das auch!“ Die Brot-
zeit kann noch so gut und liebevoll von den Eltern gestaltet 
sein, dennoch ist häufig der Inhalt der Brotbox eines Anderen 
viel interessanter. Bestimmt ging es vielen Erwachsenen im 
Kindesalter genauso. Die Vielfalt in der Box der Kinder zeigt 
den pädagogischen Kräften, dass sich Eltern Gedanken über 
den Inhalt machen. Eine ausgewogene und abwechslungs-
reiche Ernährung mit einem belegten Brot, etwas Gemüse, 
Obst oder Joghurt und gelegentlich eine kleine Süßigkeit als 
Überraschung ist ideal. Manchmal wird auch die Rinde vom 
Brot oder die Schale von Apfel, Birne und Co abgeschnitten, 
damit das Kind es leichter verzehren kann.
Aber wussten Sie eigentlich schon, dass… die Schale am 
Apfel, die Rinde am Brot und harte Karotten die Sprache för-
dert? Sie sparen sich nicht nur Zeit beim Zubereiten, sondern 
Ihr Kind muss dadurch die Speisen mehr kauen, somit wird 
ganz unbewusst die Mundmotorik gefördert. Auch die Zeit 
der Kirschen bietet eine tolle Möglichkeit Sprache zu fördern. 
Kirschkernweitspucken macht Erwachsenen und etwas älteren 
Kindern viel Spaß. Sowohl durch das gemeinsame Lachen wie 
auch durch das Kirschkernspucken werden die Gesichtsmus-
keln trainiert. Eine gute Mundmuskulatur ist für das Sprechen 
Voraussetzung.
Text: Sonja Markert
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Zehn Jahre Uffen  heim-Kolbudy
„Begegnungen sind das Herzstück erfolgreicher Partnerschaft“

Zehn Jahre besteht die Städtepartnerschaft 
zwischen Uffenheim und dem polnischen 
Kolbudy (bei Danzig) in Pommern. Drei 
Tage lang feierte Uffenheim dieses Jubi-
läum. Den Abschluss bildete das große 
Partnerschaftsfest auf dem Schlossplatz. 
Beim Festabend erinnerte Bürgermeister 
Wolfgang Lampe an die Besiegelung der 
Städtepartnerschaft mit der Unterzeichnung 
der Urkunden vor zehn Jahren. Maßgeblich 
am Zustandekommen der Partnerschaft sei 
der Deutsch-Polnische Partnerschaftsverein 
gewesen. Die lebendige Partnerschafts-
kultur in Uffenheim zeige sich durch die 
Aktivität des Vereins. Lampe nannte die 
Begegnungsfahrten oder die Beteiligung 
am Walpurgifest als Beispiel. Dies sei nur 
durch das stete Engagement der Mitglie-
der des Partnerschaftsvereins möglich, 
lobte Lampe. Am Erfolg seien aber auch 
andere beteiligt, zum Beispiel die Feu-
erwehr oder die Schulen, bei denen der 
Schüleraustausch jetzt so richtig in Fahrt 
komme. „Begegnungen sind das Herzstück 
erfolgreicher Partnerschaft“, sagte Lampe. 
Städtepartnerschaft sei mehr als eine gesel-
lige Zusammenkunft: „Sie ist ein wichtiger 
Baustein in einem und für ein vereintes 
und friedliches Europa“, betonte der Bür-
germeister. Die Städtepartnerschaft diene 

der Völkerverständigung, der Aussöhnung, 
der friedlichen Nachbarschaft und der För-
derung des europäischen Gedankens. 
Kolbudys Gemeindevorsteher Dr. Leszek 
Grombala erinnerte, dass die freundschaft-
lichen Beziehungen beider Kommunen 
schon lange vor der Unterzeichnung der 
Urkunden begonnen hätten. Die bestehen-
den Kontakte „lassen uns mit Optimismus 
in eine gemeinsame Zukunft blicken“. Mit 
jedem Jahr gewinne die Partnerschaft an 
Reife. Die Partnerschaft mit der Stadt Uffen-
heim sei eine große Verkörperung der Idee, 
die schon die Schöpfer der Europäischen 
Union inspiriert habe. „In einer für die Euro-
päische Union schwierigen Zeit gehen wir 
gemeinsam unseren europäischen Weg“, 
sagte Grombala. Auch sein Dank galt den 
Mitgliedern des Partnerschaftsvereins. Die 
partnerschaftlichen Aktionen in Uffenheim 
und Kolbudy erfüllten perfekt, was auf 
höherer Ebene bei der Regionalpartner-
schaft zwischen Mittelfranken und Pommern 
vereinbart worden sei, freute sich Grom-
bala. Das bestätigte auch Bezirkstagsprä-
sident Richard Bartsch, der an Grombala 
und Lampe je eine große Dankurkunde des 
Bezirks überreichte, mit der das Engage-
ment für die Städtepartnerschaft gewürdigt 
wurde.
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Zehn Jahre Uffen  heim-Kolbudy
„Begegnungen sind das Herzstück erfolgreicher Partnerschaft“

Über 3200 Personen aus Uffenheim und 
Kolbudy hätten sich bei den Begegnungen 
getroffen, zählte der Vorsitzende des 
Deutsch-Polnischen Partnerschaftsvereins, 
Ernst Groß, auf. 1200 Jugendliche
seien es schon gewesen. Ohne die 
Zuschüsse des Bezirks hätte der Verein 
die Jugendbegegnungen nicht machen 
können. Viele Gastgeschenke wurden 
beim Festabend ausgetauscht. Lampe 
überreichte Grombala eine Holzschale mit 
den Wappen, die der Uffenheimer Künstler 
Hellmut Edelhäuser gefertigt hatte.
Beim Festabend war auch eine Delega-
tion aus der ukrainischen Stadt Jaworow 
mit Bürgermeister Pawlo Bakunez an der 
Spitze dabei. Zu dieser Stadt pflegt Kol-
budy freundschaftliche Beziehungen.
Der Festabend stand aber auch im Zei-
chen der Musik: Dabei waren die Bigband 

der Christian-von-Bomhard-Schule Uffen-
heim, die „Bad Boys and Girls“, „The blue 
Hearts“ (7. Klassen) und die Bandklasse 9 
der Mittelschule Uffenheim sowie Jugend- 
und Gemeindeband aus Kolbudy. Höhe-
punkt war der gemeinsame Auftritt der 
Gruppen. Anschließend lud Pfarrer Zyg-
munt Slomski mit seiner Musik zum Tanzen 
ein. Auch beim großen Partnerschaftsfest 
spielten die Bands. Bis spät in den Abend 
wurde am Sonntag auf dem Schlossplatz 
gefeiert. Tags zuvor hatten die Gäste aus 
Kolbudy zudem das Herz-Jesu-Fest vor 
der katholischen Kirche mit Musik und pol-
nischen Spezialitäten bereichert.
Eine Bilderausstellung, die Gerhard Krä-
mer konzipiert hatte, gab einen kleinen Ein-
blick in die Vielzahl der Begegnungen von 
2005 bis heute.
Text und Bilder: Gerhard Krämer
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Kirchliche Nachrichten

Evang.–Luth. Kirchengemeinde

Bürozeiten:
Evang.-Luth. Dekanat,
Luitpoldstr. 3, Uffenheim
Montag – Freitag  ......................  09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag  ...................................  14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag  ...............................  14:00 – 18:00 Uhr
In den Ferien ist unser Pfarramts- und Dekanats-
büro vormittags besetzt!

Zu erreichen sind wir:
Pfarrstelle I: Dekan Karl-Uwe Rasp, Tel.: 09842 93680, Fax: 
09842 936820, E-Mail: dekanat.uffenheim@elkb.de
Pfarrstelle II: Pfarrerin Anita Sonnenberg, Tel.: 09842 8619, 
Fax: 09842 952881, E-Mail: sonnenberg@vodafone.de
Vikarin Johanna Rodrian, Tel. 09842 9527330, E-Mail: johanna.
rodrian@elkb.de
Pfarrstelle III: Pfarrerin Heidi Wolfsgruber, Tel.:09339 9899997, 
Fax: 09339 99831, E-Mail: Heidi.Wolfsgruber@elkb.de
Religionspädagogin i. K. (i.Vorb.): Katharina Müller-Roman-
kiewicz, E-Mail: k.mueller.romankiewicz@gmail.com – zur Zeit 
im Mutterschutz
Dekanatskantorin: Agnes von Grotthuß, Tel.: 09842 9361770, 
E-Mail: agnesvgrotthuss@aol.de
Dekanatsjugendreferent: Ralf Romankiewicz, Tel.: 09842 438, 
E-Mail: info@ej-uffni.de
Vertrauensmann des Kirchenvorstandes: Hans-Martin 
Walther, Tel. 09842 9369699, E-Mail: martin.walther@rycobel.de

Dienstag, 04. Juli 2017
10:00 Uhr Lektoren u. Prädikantenbeauftragten-Tref-

fen, Haus der Kirche, Pfarrer Röhrs und Frau 
Melchin

16:30 Uhr Konfirmandenunterricht, Spitalkirche, Pfarre-
rin Sonnenberg

Mittwoch, 05. Juli 2017
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder von 1-3 Jahren, 

Haus der Kirche, Kontakt: Elke Gärtner, Tel. 
01525 5972220

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht, Spitalkirche, Pfarre-
rin Sonnenberg

Donnerstag, 06. Juli 2017
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, 

Vikarin Rodrian
20:00 Uhr Probe des Bezirksposaunenchors, Haus der 

Kirche, Agnes von Grotthuß
Freitag, 07. Juli 2017
18:00 Uhr Entlass-Feier der FOS, Atrium CvB
19:30 Uhr Wochenschlussandacht, Jobstkapelle, 

Dekan Rasp
Samstag, 08. Juli 2017
11:00 Uhr Trauung von Sandra Fieltsch und Dimitri 

Boger, Stadtkirche, Pfarrerin Wolfsgruber

Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen
und selig zu machen, was verloren ist.

Lk. 19,10

Sonntag, 09. Juli 2017
12.00 Uhr bis 17.00 Uhr Christusfest + Worttransport 

am Schlossplatz (siehe Plakat)
13:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, Schlossplatz, 

Pfarrerin Wolfsgruber + Team
Dienstag, 11. Juli 2017
16:30 Uhr Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche, 

Pfarrerin Sonnenberg

Mittwoch, 12. Juli 2017
09:00 Uhr Treffen Besuchsdienstkreis, Pfarrerin Son-

nenberg
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder von 1-3 Jahren, 

Haus der Kirche, Kontakt: Elke Gärtner, Tel. 
01525 5972220

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche, 
Pfarrerin Sonnenberg

Donnerstag, 13. Juli 2017
15:00 Uhr Andacht, Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, Pfarre-

rin Sonnenberg
16:00 Uhr Andacht, Haus der Betreuung und 

Pflege,Diakon Hanisch

Freitag, 14. Juli 2017
10:00 Uhr Schulschlussgottesdienst Klassen 9 a+b, M 

Mittelschule, Spitalkirche, Pfr. Marschall/ Fr. 
Hedrich/Pfrin Baier

19:30 Uhr Wochenschlussandacht, Jobstkapelle, Pfar-
rerin Sonnenberg

Samstag, 15. Juli 2017
11:30 Uhr Trauung von Sina Lenhart und Viktor 

Hoppe, Spitalkirche, Pfarrerin Wolfsgruber

Einer trage des andern Last,
so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen.

Gal. 6,2

Sonntag, 16. Juli 2017
09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Spitalkirche, 

Dekan Rasp
10:10 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche, Dekan Rasp

Dienstag, 18. Juli 2017
16:30 Uhr Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche, 

Pfarrerin Sonnenberg

Mittwoch, 19. Juli 2017
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder von 1-3 Jahren, 

Haus der Kirche, Kontakt: Elke Gärtner, Tel. 
01525 5972220

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche, 
Pfarrerin Sonnenberg

Donnerstag, 20. Juli 2017
14:00 Uhr Seniorennachmittag: Sommerfest mit Kaf-

feetrinken, Gegrilltem und Überraschungs-
gästen, Haus der Kirche, Pfarrerin Wolfsgru-
ber

15:00 Uhr Andacht, Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, Pfarre-
rin Wolfsgruber

Freitag, 21. Juli 2017
10:30 Uhr KiGo im KiGa Karoline Kolb: Verabschie-

dung der Vorschulkinder, Jobstkapelle, Pfar-
rerin Sonnenberg und Vikarin Rodrian

17:00 Uhr Schulschlussgottesdienst der Realschüler, 
Spitalkirche, Pfarrer Malcher und Frau Hedrich

19:30 Uhr Wochenschlussandacht, Jobstkapelle, Pfar-
rerin Wolfsgruber

Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben,
und das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es.

Eph. 2,8

Samstag, 08.,15., 22. Juli 2017
20:00 Uhr Treffen der Evang. Landjugend Uffenheim, 

Teestube, Haus der Kirche,Terminänderungen 
sind möglich. Infos: Konstantin Oesterer, Tel.-
Nr. 0151 44237677
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Gerlach-von-Hohenlohe-Stift

Veranstaltungsplan
Samstag, 08.07.2017
14:00 Uhr im Speisesaal, Schafkopfen, Bewohner

Dienstag, 11.07.2017
09:30 Uhr im Terrassencafe, Aktiv-Kreativ, Ehrenamtl./

Fr. Michael
15:00 Uhr Konzert mit der Veehharfengruppe im 

Innenhof

Mittwoch, 12.07.2017
08:30 Uhr im Wohnbereich, Friseur, Martinas Haarstudio
15:00 Uhr im Wohnbereich 1, Katholischer Gottesdienst

Donnerstag, 13.07.2017
10:00 Uhr im Terassencafe, Heimfürsprecherin Fr. 

Drechsler (Terminvereinbarung auch nach 
Absprache)

15:00 Uhr im Wohnbereich 1, Evangelische Andacht, 
Pfrin. Sonnenberg

Samstag, 15.07.2017
14:00 Uhr im Speisesaal, Schafkopfen, Bewohner

Sonntag, 16.07.2017
10:30 Uhr in der Eingangshalle, Posaunenchor Hohlach

Dienstag, 18.07.2017
09:30 Uhr im Terrassencafe, Aktiv-Kreativ, Ehrenamtl./

Fr. Michael

Mittwoch, 19.07.2017
08:30 Uhr im Wohnbereich, Friseur, Martinas Haarstudio
15:00 Uhr im Wohnbereich 1, Katholischer Gottesdienst

Donnerstag, 20.07.2017
10:00 Uhr im Terassencafe, Heimfürsprecherin Fr. Drechs-

ler (Terminvereinbarung auch nach Absprache)
15:00 Uhr im Wohnbereich 1, Evangelische Andacht, 

Pfrin. Wolfsgruber
ab 16:00 Uhr Grillfest für Bewohner, bei schönem Wetter 

im Innenhof

Landeskirchliche Gemeinschaft
Freitag, 07. Juli 2017
18:30 Uhr Teenkreis
20:00 Uhr cjb

Sonntag, 09. Juli 2017
13:30 Uhr Gottesdienst anlässlich des ökumenischen 

Christusfestes im Schlosspark in Uffenheim 
(Team)

19:00 Uhr Bibel aktuell (D. Röger)
 Thema: Offenbarung 17

Dienstag, 11. Juli 2017
14:30 Uhr Seniorentreff

Mittwoch, 12. Juli 2017
20:00 Uhr Hauskreistreffen
 Verantwortlich: Jutta Lenhart, Tel. 2213

Freitag, 14. Juli 2017
16:00 Uhr Pfadfinder
18:30 Uhr Teenkreis
20:00 Uhr cjb

Sonntag, 16. Juli 2017
10:30 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Grillen (mit-

gestaltet von den Schülern des Gemeindemusi-
kunterrichtes und den Pfadfindern) (D. Röger)

Mittwoch, 19. Juli 2017
20:00 Uhr Hauskreistreffen
 Verantwortlich: Jutta Lenhart, Tel. 2213

Freitag, 21. Juli 2017
18:30 Uhr Teenkreis
20:00 Uhr cjb

 

 

Sprache 
Regionales Austauschtreffen  
im Bereich der Dekanate Bad Windsheim und Uffenheim 

Evangelisches Bildungswerk in den Dekanaten  
Bad Windsheim, Neustadt a. d . Aisch und Uffenheim e. V. 

Überall in unserer Region gibt es Ehrenamtliche, die zugewanderte Menschen an die 
deutsche Sprache heranführen. IntegrationsbegleiterInnen, die den Kontakt zu Mut-
tersprachlerInnen auf Augenhöhe und im Alltag ermöglichen, und ehrenamtliche 
Deutschlehrer sind hier gleichermaßen gefragt. Die Deutschkurse in der Region sind 
durchaus unterschiedlich organisiert und setzen unterschiedliche Methoden und 
Materialien ein – und das ist gut so. 
Der Austausch von Praxistipps und Erfahrungen sind hilfreich – nicht jeder muss das 
Rad wieder neu erfinden, und für manches Problem ergibt sich in einer Runde 
Gleichgesinnter eine kreative Lösung.  
Zu einem solchen Austauschtreffen laden wir ehrenamtliche DeutschlehrerInnen 
IntegrationsbegleiterInnen und alle, die es werden wollen, herzlich ein! 

Weitere Infos: Ehrenamtskoordination Asyl des Diakonischen Werks NEA 
Sonja Schneider-Rasp 
Telefon: 09842 93680 
schneider-rasp@dw-nea.de 

Anke Geiter 
Telefon: 0151 64514254 
geiter@dw-nea.de 

Kristine Stefes 
Telefon: 0151 68933543 
stefes@dw-nea.de 

Dienstag, 
18. Juli 2017 
18 Uhr 
Rathaus, 
Rathausplatz 1 
Burgbernheim 
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Entdeckerkids als Bienen-Forscher
Beim ersten Forscher-Projekttag im Rahmen des Kinderpro-
gramms „Entdeckerkids“ der Landeskirchlichen Gemein-
schaft trafen sich Mitte Juni ca. 25 Kinder, um sich als „Bienen-
Forscher“ zu betätigen.
Dafür haben wir Familie Pfeiffer in Krassolzheim besucht. Dort 
konnten die Kinder zunächst einmal sehen, wo die Bienen 
„wohnen“ und dann auch erfahren, wie viele Bienen in einem 
Stock leben, wie lange Bienen leben, wie das mit den Wächter-
Bienen ist und auch fragen, ob es vielleicht auch einen „Bie-
nen-König“ gibt???

Anschließend ging es zur Honigschleuder. Hier durften die Kin-
der probieren, das Wachs von den Waben zu lösen, bevor es 
mit dem Schleudern losgehen konnte. Dabei erfuhren sie, wie 
wertvoll Honig ist, da für ein Glas Honig die Bienen mindestens 
einmal um die Erde fliegen müssen. Danach durfte natürlich 
noch der frisch geschleuderte Honig auf selbst gebackenem 
Brot probiert werden. Nach einem tollen Nachmittag bekam 
jedes Kind ein kleines Glas Honig und etwas Blumensaat zum 
Aussäen mit nach Hause, damit die Bienen weiterhin viele Blü-
ten finden.
(S. Röger)

Lebenstraum - Wir unterwegs e.V.

Jahr der Orientierung
Die acht jungen Erwachsenen aus vier verschie-
denen Bundesländern, die den aktuellen Jahrgang 
von Lebenstraum bilden, verabschieden sich nach 
10 Monaten und gehen wieder ihrer Wege. Man-

che der Teilnehmer des Orientierungsjahres gehen in ihren 
alten Beruf zurück - andere werden ein Studium oder eine Aus-
bildung beginnen. Am Freitag, 07.07.2017 und Samstag, den 
08.07.2017 werden sie feierlich verabschiedet. Sie halten eine 
Laudatio über einen der anderen Teilnehmer und bekommen 
ein Zertifikat für die Teilnahme überreicht.
Wir wünschen den acht genialen jungen Menschen Gottes rei-
chen Segen für ihre Zukunft und dass sie als Christen zu trag-
fähigen Säulen der Gesellschaft werden, die unsere Zukunft 
aktiv mitgestalten.

Der aktuelle Jahrgang 2016/17

Am 16.09.2017 wird wieder ein neuer Lebenstraumkurs eintref-
fen. Wir sind schon gespannt auf die neue Truppe.
Lebenstraum - Wir unterwegs e.V.
Stephan Münch
Am Bahnhof 4, 97215 Uffenheim
09842 3423070, mail@dein-lebenstraum.com

Katholische Kirchennachrichten

Kath. Gottesdienste und Veranstaltungen 
im Seelsorgezentrum Uffenheim
für die Zeit vom 09.07. - 21.07.2017

Sonntag, 9. Juli
Uffenheim, Herz-Jeus
10:30 Uhr Eucharistiefeier
13:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Christusfest
 Schlosspark
Dienstag, 11. Juli
Uffenheim, Herz-Jesu
09:30 Uhr Stille Anbetung
13:30 Uhr Fahrt des Seniorenkreis zum Wildkräutergarten

Mittwoch, 12. Juli
Uffenheim, Gerlach von Hohenlohe-Stift
15:00 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 13. Juli, Heinrich II, Kaiser und Bistumspatron
Uffenheim, Betreutes Wohnen
16:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Freitag, 14. Juli
Uffenheim, Herz-Jesu Kirche
17:30 Uhr Rosenkranz
18:00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 15. Juli
Uffenheim, Herz-Jesu
17:00 Uhr Eucharistiefeier musikalisch gestaltet von „Le 

Dernier Cri“ und dem Kinderchor
 anschl. Pfarrfest

Dienstag, 18. Juli
Uffenheim, Herz-Jesu
14:00 Uhr Herzliche EInladung zum Grillfest des Senio-

renkreis

Mittwoch, 19. Juli
Uffenheim, Gerlach von Hohenlohe-Stift
15:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Freitag, 21. Juli
Uffenheim, Herz-Jesu
17:30 Uhr Rosenkranz
18:00 Uhr Eucharistiefeier

Gerne senden wir Ihnen unsere Gottesdienstordnung per 
Newsletter zu. Bitte senden Sie uns eine Mail an herz-jesu.
uffenheim@erzbistum-bamberg.de

Öffnungszeiten
Bad Windsheim Tel. 09841 2129
Montag 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr,
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 14:30 - 16:00 Uhr,
Mittwoch 09:00 - 11:00 Uhr,
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Uffenheim Tel. 09842 410
Montag geschlossen,
Dienstag 14:30 - 16:00 Uhr,
Mittwoch 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr,
Freitag 09:00 - 13:00 Uhr

Wir helfen Ihnen gerne in beiden Pfarrbüro auch telefonisch 
weiter, bitte hinterlassen Sie eine Nachricht auf den Anrufbe-
antwortern - wir rufen Sie zurück.
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Pfarrfest der kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Uffenheim
Die kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Uffenheim lädt am 
Samstag, 15.07.2017 zum Pfarrfest ein. Das Traditionsfest, 
das immer am 3. Wochenende im Juli stattfindet, steht ganz 
im Zeichen der Musik. Bereits den Gottesdienst, der um 17:00 
Uhr beginnt, werden der kath. Kinderchor und die Chorband 
„Le Dernier Cri“ musikalisch mitgestalten. Nach dem Gottes-
dienst, ab 18:00 Uhr, sorgt „Der Aanzelne“ für die musikalische 
Untermalung und spielt auch zum Tanz auf. Der Liederkranz 
1838 Uffenheim wird um 18:30 Uhr am kath. Pfarrzentrum 
einige Volkslieder zum Besten geben. Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt, es wird unter anderem Spanferkelrollbra-
ten angeboten, ebenso ein reichhaltiges Nachtischbuffet. Der 
Eintritt ist frei.

Seniorenkreis Herz Jesu Uffenheim
Unter dem Motto „Wir feiern eine Party“ lädt das Team des 
Seniorenkreises aller 4 Pfarreien am Dienstag, 18.07.2017, 
um 14:00 Uhr alle Senioren und Alleinstehenden zum jähr-
lichen Garagenfest in das Uffenheimer Pfarrzentrum herzlichst 
ein (Aufzug vorhanden!). Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Wir freuen uns auf ein paar gemütliche Stunden und 
viele Gäste.

Politische Parteien

SPD-Ortsverein Uffenheim
Der SPD-Ortsverein Uffenheim lädt zur jährlichen Sommerver-
anstaltung ein. Dieses Mal findet am 21. Juli 2017 ab 19:00 
ein Countryabend im romantischen Innenhof der Familie Barz 
(Dammgasse 4 in Uffenheim) statt. Für Speisen und Getränke 
ist bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf Sie!

Country von Johnny Cash bis Dixie Chicks
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Vereinsnachrichten

Kgl. priv. Schützengesellschaft 1604 Uffenheim
Öffnungszeiten und 
Trainingsmöglich-
keiten im Schützen-
haus, Rothenburger 
Straße, jeden Diens-

tag, ab 19:30 Uhr, (Luftgewehr, 
Luftpistole, Kleinkalibergewehr).

Folgende Disziplinen wer-
den bei uns im Training und 
im Wettkampf geschossen:
Luftgewehr, Luftpistole, 
Kleinkalibergewehr (50 m), 
Bogenschießen Compound-, 
Recurve- und Blankbogen 

(April bis September; Schieß-
platz hinter dem Schützen-
haus; Oktober bis März; 
Sporthalle der Grund- und 
Mittelschule, Schulstraße).

Ergänzend zum Bericht 
im Mitteilungsblatt vom 
09.06.2017 nachstehend 
noch zwei Bilder von der 
Bezirksmeisterschaft am 27. 
und 28. Mai aus Feucht.

Herbert Preininger ganz oben als Bezirksmeister der Senioren
Talina Paal bei der Siegerehrung auf dem Treppchen für ihren 
hervorragenden 3. Platz in ihrer Gruppe (Schüler B w)

Ehrungen bei der BRK-Bereitschaft

Im Rahmen der Einweihung 
der Räume der BRK-Bereit-
schaft Uffenheim ehrten 
Bereitschaftsleiter Rainer 
Bullmer, sein Stellvertreter 
Jürgen Boier und Kreisbereit-
schaftsleiter Martin Kersch-
baum etliche Mitglieder der 
Bereitschaft für ihre langjäh-
rige Zugehörigkeit und ehren-
amtliche Tätigkeit in verschie-
denen Funktionen wie zum 

Beispiel beim Blutspende-
dienst, Erste-Hilfe-Ausbildung 
oder im Fachdienst Rettungs-
hunde. 45 Jahre ist Gerhard 
Flöck (Bild) als Sanitäter bei 
der Bereitschaft und kümmert 
sich zudem um das Archiv. 
Geehrt für 40 Jahre wurde: 
Roland Junk, für 30 Jahre: 
Reinhold Dehm und Andreas 
Schober, für 20 Jahre: Inge 
Dehm, Markus Düll, Sonja 

Düll und Ruth Junk, für 15 
Jahre: Evelyne Boier, Jür-
gen Boier, Irmgard Bullmer, 
Rainer Bullmer, Maria Krauß 
und Frieda Schwab, für zehn 
Jahre: Bereitschaftsarzt Wolf-
gang Barz, Gabriele Bullmer 
und Brigitte Flöck, für fünf 
Jahre: Günter Hirschmann.

Text und Bild: Gerhard Krämer

Suche Zimmer / kleine Wohnung
nähe Uffenheim, Welbhausen,
Langensteinach, Wallmersbach ab
01.09.2017! Nichtraucher! Tel.:
09857-7961 oder 0160-3331198

Kleinanzeigen
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Erfolgreicher Saisonabschluss
Zum Ende des 
Wettkampfjahres 
2016/2017 
sammelten die 
Modernen Fünf-

kämpfer der SB Uffenheim 
nochmal fleißig Medaillen. 
Obgleich beim traditions-
reichen Cup de Coubertin in 
Jena kein Uffenheimer Sport-
ler den obersten Podestplatz 
erringen konnte, war Trainer 
Henning Braunsdorf mit sei-
nen Schützlingen dennoch 
sehr zufrieden und freute sich 
mit ihnen über zwei Silber- 
und drei Bronzemedaillen.
Der nach dem Gründer des 
Internationalen Olympischen 
Komitees, Pierre de Couber-
tin, benannte Pokal wird für 
die jungen Athleten bis Jahr-
gang 2005 im Zweikampf 
(Schwimmen und Laufen) und 
für die Älteren im Vierkampf 
ohne Reiten (d. h. Schwim-
men, Fechten, Laufen und 
Schießen) ausgetragen. Für 
Uffenheim erkämpften sich 
in der Jugend U11 Silja Pfaff 
und Kimi Hegwein die tollen 
Plätze vier und sechs. Beide 
erzielten sowohl im Schwim-
men über 50 m Freistil, als 
auch im Laufen jeweils neue 
persönliche Bestzeiten. Eine 
Altersstufe höher, in der 
Jugend U13, gelang den 
beiden Startern der SBU 
der Sprung auf das Sieger-
treppchen. Chiara Hegwein 
sicherte sich dabei verdient 
die Bronzemedaille. Nach 
dem Schwimmen noch auf 
Platz eins liegend, musste sie 
sich in der gemischten Wer-
tung (Mädchen und Jungen 
wurden gemeinsam gewer-
tet) beim anschließenden 
Lauf nur den stärkeren Jungs 

geschlagen und sich letzt-
lich mit Platz drei zufrieden 
geben. Ihr Teamkollege, 
Andreas Schmidt, der nach 
dem Schwimmen noch auf 
Platz drei lag, lief beim 1000 
m-Lauf seiner Konkurrenz 
auf und davon und ergat-
terte somit die Silbermedaille. 
Dabei fehlten ihm gerade 
einmal zwei Punkte für den 
Gesamtsieg, also umge-
rechnet eine Sekunde beim 
Schwimmen. Noch härter traf 
es die Uttenhofenerin Elisa 
Dehm in der Jugend U15 der 
Mädchen, die mit nur einem 
Punkt Rückstand, also einer 
halben Sekunde im Schwim-
men, den zweiten Platz in 
der Gesamtwertung denk-
bar knapp verpasste und 

sich ebenfalls die Bronze-
medaille überstreifen durfte. 
Dabei lieferte sie vor allem 
im Degenfechten im Modus 
jeder gegen jeden eine tem-
poreiche und zielstrebige 
Darbietung ab, womit sie 
überzeugende 17 von 28 
möglichen Siegen errang. Für 
die Uffenheimer Jungs der 
gleichen Altersklasse hat es 
leider zu keiner vorderen Plat-
zierung gereicht. Jonas Buhl, 
Leon Hölz und Jannik Pfaff 
mussten sich der starken 
Konkurrenz aus dem Elitein-
ternat Potsdam geschlagen 
geben und landeten auf den 
Plätzen fünf bis sieben. In 
der höchsten Altersklasse 
der Jugend U17 erkämpften 
Tim Baltrusch und Johannes 

Hoch zum Abschluss des 
Wettkampfes für die SB 
Uffenheim dann noch eine 
tolle Silber- und eine Bronze-
medaille. Während der Wie-
belsheimer Baltrusch seine 
Stärke im Schwimmen über 
200 m Freistil unter Beweis 
stellte, zeigte Hoch einen 
souveränen Auftritt im Degen-
fechten. Beim abschlie-
ßenden Combined-Lauf, der 
Kombination aus Laufen und 
Schießen mit der Laserpi-
stole, haderten dann beide 
zwar mit ihrer Treffsicherheit, 
holten die beim Schießen 
verlorenen Sekunden dann 
jedoch auf der Laufstrecke 
wieder auf.
Text und Bild: Henning 
Braunsdorf
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Eine Einweihung mit Verzögerungen

BRK-Bereitschaft Uffen-
heim bezog Räume in den 
ehemaligen Stadtwerken
Die BRK-Bereitschaft Uffen-
heim hat ihr neues Domizil in 
der Ringstraße 10, dem ehe-
maligen Gebäude der Stadt-
werke, nun endlich einweihen 
können. Zwar hat die BRK-
Bereitschaft Uffenheim schon 
geraume Zeit vorher ihre 
Räumlichkeiten in der Kran-
kenhausstraße verlassen und 
war in die Ringstraße gezo-
gen, wo auch der Windstütz-
punkt untergebracht ist, doch 
waren im und am Gebäude 
noch einige Sanierungsar-
beiten notwendig. Deswegen 
hatte die Bereitschaft die offi-
zielle Einweihung verscho-
ben. Bereitschaftsleiter Rainer 
Bullmer hatte in alten Unterla-
gen gestöbert. Im April 2005 
hatte Bullmer schon beim 
Kreisverband über die Mög-
lichkeit zur Errichtung eines 
Carports in der Kranken-
hausstraße 11 angefragt. Drei 
Jahre später hätten sich die 
Gegebenheiten noch nicht 
geändert und die Bereitschaft 
habe Kontakt mit einer Firma 
aufgenommen, um die Fahr-
zeuge auf deren Mitarbeiter-
parkplatz abzustellen. Die 
nötigen Umbaumaßnahmen 
im Bereich des öffentlich 
rechtlichen Rettungsdienstes 
hätten es bei einem Verbleib 
nötig gemacht, das kom-
plette Dach zu entfernen, ein 
weiteres Stockwerk hoch zu 
ziehen und ein neues Dach 
zu installieren. Diese Inve-
stitionen hätten keinen Sinn 
gemacht, meinte Bullmer. 
Deswegen habe man ab 

2011 nach Alternativen für 
die künftige Unterbringung 
der Bereitschaft gesucht. Im 
Gespräch sei neben einem 
letztendlich nicht möglichen 
Anbau an das bestehende 
Feuerwehrhaus eben auch 
das Gelände der ehema-
ligen Stadtwerke gewesen. 
Für letztere Möglichkeit habe 
man sich entschieden.
Einige Sanierungsarbeiten 
seitens der Stadt Uffenheim 
seien nötig gewesen, um das 
Gebäude wieder nutzbar zu 
machen und es so aussehen 
zu lassen, wie es heute ist. Im 
August 2013 sei saniert wor-
den, so dass wenige Monate 
später ein Einzug der Bereit-
schaft möglich gewesen sei. 
Die sanitären Anlagen seien 
in einem desolaten Zustand 
gewesen, aber erst 2016 
saniert worden. Dann sei der 
Windstützpunkt im Gebäude 
eingerichtet worden, danach 
sei die Heizungsanlage 
erneuert worden. Diese habe 
leider aufgrund eines Rohr-
bruchs nur wenige Stunden 
überlebt. „Die neue Heizung 
war das kleinere Problem, der 
Wasserschaden dafür umso 
mehr“, blickte Bullmer zurück. 
Aber auch das hätten die Mit-
arbeiter des Bauhofs gemei-
stert, so dass nun nach vier 
Jahren die Einweihung mög-
lich gewesen sei.
Der Mietvertrag zwischen 
dem BRK-Kreisverband und 
der Stadt wurde langfristig 
geschlossen, um der Bereit-
schaft Zukunftssicherheit zu 
gewährleisten. Untergebracht 
in den Räumen ist auch eine 
Motorradstreife, die jährlich 

ab Beginn der Pfingstferien 
bis Ende der Sommerferien 
an den Wochenenden Strei-
fendienst auf der Autobahn 
fährt. Auch die neu gegrün-
dete Wasserwacht wird hier 
ihren Sitz haben. Kreisbereit-
schaftsleiter Martin Kersch-
baum dankte der Stadt für 
ihre Unterstützung. Bürger-
meister Wolfgang Lampe 
sieht eine gute Nutzung des 
ehemaligen Stadtwerkege-
bäudes. Auch würdigte er 
das ehrenamtliche Engage-
ment der BRK-Helfer. 

Weitere Grußworte sprachen 
die drei BRK-Kreisvorsitzen-
den Harry Scheuenstuhl, Bir-
git Kress und Hans Herold. 
Die Gäste konnten die neuen 
Räumlichkeiten der Bereit-
schaft ebenso besichtigen, 
wie die Fahrzeuge. Im Ober-
geschoss präsentierte Ger-
hard Flöck eine Ausstellung 
über die Historie der Bereit-
schaft.

Text und Bilder:
Gerhard Krämer

Die Ausstellung über die Historie der BRK-Bereitschaft Uffenheim 
stieß auf großes Interesse.

Bürgermeister Wolfgang Lampe testete das Einsatzfahrzeug der 
Motorradstreife.

Versuchen Sie es doch mal mit einer Anzeige.

2176
Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim
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Kürbisplatte mit Mangomousse

Hokkaido, Chestnut oder Butternuss – die Vielfalt der Kürbissorten scheint täglich zu wachsen. Suchen Sie sich Ihren Favoriten 

aus und los geht’s. Übrigens: Die Reife einer Mango erkennen Sie daran, dass die Frucht duftet und auf Druck leicht nachgibt.

Weitere leckere Rezepte gibt es im Vegan Gesund Koch-

buch. DAS Kochbuch für die vegan gesunde Küche. Der 

Schweizer Gourmetkoch Raphael Lüthy und der Arzt 

Dr. med. Ernst Walter Henrich präsentieren das erste 

Kochbuch, das die vegan gesunde Küche von ihrer 

geschmacklich herausragenden Seite zeigt.

Erhältlich unter ProVegan-Shop.info

Weitere Infos über die ProVegan Stiftung

 finden Sie auf www.VeganGesund.info

Kürbisplatte
Kürbis schälen (Hokkaido muss nicht geschält werden), halbieren und ent-

kernen. In etwa 1 cm dicke Spalten schneiden. In einer beschichteten Pfanne 

beidseitig etwa 2 Minuten braten oder für etwa 10 Minuten bei 180 Grad im 

Backofen backen. Mit Salz & Pfeffer abschmecken.

Mangomousse
Mango schälen, Fruchtfleisch vom Stein trennen und in kleine Würfel schnei-

den. Petersilie waschen, zupfen und grob hacken. Mango, Petersilie (etwas 

Petersilie zum Garnieren beiseitelegen), Vanillesojajoghurt und Curry in eine 

Schüssel geben und kurz mit einem Stabmixer mixen. Mit Salz & Pfeffer ab-

schmecken. Mangomousse auf dem Kürbis anrichten. 

Garnitur
Mit den Kürbiskernen und der restlichen Petersilie garnieren.

Verwenden Sie bitte aus gesundheitlichen Gründen so wenig Salz und Öl wie nö-

tig. Benutzen Sie Jodsalz – falls möglich. Versuchen Sie immer weniger Salz und 

Öl einzusetzen, sodass das Verlangen nach beidem mit der Zeit geringer wird.

Zutaten (für 4 Personen)

Kürbisplatte

600 g Kürbis

Salz & Pfeffer

Mangomousse

1 Mango

3 Petersilienstängel

200 g Vanillesojajoghurt

Curry (grob)

Salz & Pfeffer

Garnitur

20 g Kürbiskerne

* Wichtig ist, dass die Mango schon reif 

und weich ist. Sie muss wirklich nur 

kurz durchgemixt werden. Es dürfen 

noch Stücke von der Mango erkennbar 

sein. Alternativ kann sie auch in kleine 

Würfel geschnitten und mit den anderen  

Zutaten gemischt werden. Dosieren Sie 

Salz nur sehr sparsam oder lassen Sie es 

besser ganz weg, da eine zu salzige Note 

nicht gut zu der Süße der Mango passt. 
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Reha-Vital-Sportgemeinschaft (RVSG) Uffenheim

Die RVSG fährt an die Mosel
Eine 5-Tages-Reise an die 
Mosel veranstaltet die RVSG 
Uffenheim vom 18. - 22. Sept. 
2017. Neben der Besichti-
gung der Stadt Cochem, wo 
die Gruppe wohnen wird, 
werden weitere interes-
sante Orte angefahren und 
besichtigt, wie z. B. Idar-
Oberstein (bekannt für seine 
Edelstein-Schleifereien), 
Bernkastel-Kues (Giebel-
Fachwerkhäuser), Koblenz 
(Deutsches Eck) u. a. Eine 
Mosel-Schifffahrt führt zu dem 
verträumten Ort Beilstein (mit 

der Burgruine Metternich). 
Ein weiterer Tag wird der 
alten Kaiserstadt Trier (älte-
ste Stadt Deutschlands, mit 
zahlreichen römischen Kul-
tur-Denkmälern) gewidmet. 
Grundpreis für die Reise (mit 
Halbpension): 568 €. Bei der 
Reise sind auch Nichtmit-
glieder der RVSG als Gäste 
herzlich willkommen.
Nähere Infos sowie Anmel-
dungen – wenn möglich bis 
20. Juli – bei Renate Satt-
ler, Auernhofen, Tel. 09848 
969424, oder E-Mail: renate-
sattler@t-online.de.

Abteilung Volleyball

Hast du 
Spaß am 
Volleyball- 
spielen?

Dann bist du bei uns genau 
richtig. Die Freizeit-Volley-
ballabteilung des 1. FV Uffen-
heim trifft sich jeden Montag 
um 19:00 Uhr in der Turn-
halle der Grund- und Mittel-
schule Uffenheim. Alter und 
Geschlecht sind egal.

Mehr Infos gibt`s unter Tel.: 
09842 1360.

Büro: 09842/9538609

Büro 09842/9538609

Büro: 09842/9538609

Gesangverein 
Liederkranz Uffenheim

Jahresausflug 
nach Heidelberg
Der diesjährige Vereinsaus-
flug führt die Uffenheimer 
Sängerinnen und Sänger am 
Samstag, 22. Juli 2017, in die 
alte Universitätsstadt Heidel-
berg am Neckar. Neben einer 
Stadtführung und Besuch des 
historischen Heidelberger 
Schlosses steht auch eine 
Schifffahrt auf dem Neckar 
auf dem Programm. Bekannte 
und Freunde des Gesang-
vereins sind zu dem Ausflug 
herzlich eingeladen.

Anmeldungen bis 15.07. 
bei Hans Mühlich, Tel. 
2372. Abfahrt um 07:00 
Uhr; Abfahrtsort wird unter 
Berücksichtigung der Stra-
ßensperrungen noch bekannt 
gegeben.

Klarinette und Klavier beim Kammermusikverein
Wieder veranstaltet der Ver-
ein Freunde der Kammer-
musik in Uffenheim ein Kon-
zert in Zusammenarbeit mit 
dem deutschen Musikrat, bei 
dem besondere Preisträger 
beim Wettbewerb der Bun-
desauswahl junger Künst-
ler musizieren. Das Konzert 
findet statt als Matinee am 
Sonntag, dem 9. Juli, ab 11 
Uhr im Musikpavillon in der 
Konrad-Adenauer-Str. 23 in 
Uffenheim. Die Geschwister 
Bettina Aust (Klarinette) und 
Robert Aust (Klavier) bieten 
ein reizvolles Programm mit 
Werken aus der Spätroman-
tik, dem Impressionismus 
und dem Expressionismus. 

Komponisten: Brahms, Saint-
Saëns, Debussy, Ravel, A. 
Berg, Strawinsky. Beide Musi-
ker verfügen über eine reiche 
Erfahrung bei Konzerten und 
Rundfunkaufnahmen. Bettina 
Aust ist inzwischen Soloklari-
nettistin bei den Augsburger 
Philharmonikern, Robert Aust 
ist Dozent an der Musikhoch-
schule Lübeck.
Der Eintritt für Nichtmitglieder 
im Verein beträgt 15 €. Mit-
glieder, Auszubildende und 
Schüler haben freien Eintritt. 
Voranmeldung zur Platzreser-
vierung bitte ab 1. Juli unter 
der Telefonnummer 09842 
2506 oder per E-Mail: familie.
wienand@t-online.de

Feuerwehrverein Ermetzhofen e. V.
OPEN AIR AM SEE in Ermetzhofen
am 15.07. & 16.07.2017
Samstag, 15.07.2017
ab 17:00 Uhr Abendessen: Pulled Pork, Makrelen vom 

Grill und mehr, Bernemer Berchzwetsch-
gen, Bierbrunnen, Wein- und Cocktailbar

ab 22:30 Uhr KNAUF BRILLANT FEUERWERK
Sonntag, 16.07.2017
11:30 Uhr Mittagessen
14:00 Uhr Kaffee und Kuchen
14:00 Uhr Brühtrogrennen

Jetzt blätterbar auf
Ihrem PC, Laptop,
Tablet oder 
Smartphone.

Lesen sie gleich los:
epaper.wittich.de/2176

Jetzt als ePaper lesen

Mitteilungsblatt Uffenheim
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Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
www.wittich.de/Objekt2015

Gehen Sie gleich auf www.wittich.de/Objekt2176
und geben Sie diese dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter je-
dem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 5,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/un-
ser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Jetzt
mit neuer
Gestaltung

Ihre neue private Kleinanzeige

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN
DE

Inh. Udo Gerlinger
Meisterbetrieb
Fliesen, Platten und Natursteinfachgeschäft

Wir sind echte Fliesenleger!

Industriestr. 66 Phone: 07933 7704
97993 Creglingen Mobil: 0171 8127782
 Fax:  07933 2035145

Web: www.prim-fliesen.de  E-Mail: u.gerlinger@prim-fliesen.de

Prim-Fliesen

Pellets- und Scheitholzheizungen / PV-Eigenbedarf

-Speicher

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit 
den fairen Preisen.

Wir drucken mehr als nur Flyer:
Aufkleber, Briefpapier, Briefumschläge, Stempel, Blöcke, Ka-
lender, SD-Sätze, Schreibtischunterlagen, Plakate, Poster, 
Leinwände, u.v.m.

Von A wie Aufkleber bis Z wie 
Zeitung, bestimmt ist auch für 
Sie das passende Produkt dabei!

Von A wie Aufkleber bis Z wie 

bis zu 

50 %
Beim Broschüren-druck sparen

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de
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